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Liebe Altschüler, liebe Freunde 
des Kollegs St. Blasien! 
 
Ich mag es selber kaum glauben, aber ich
sitze hier bei offenem Fenster und schrei-
be diesen Gruß aus dem frühsommerli-
chen St. Blasien. Aufbruch in der Natur – 
Aufbrüche im Kolleg. Kein Jahr, in dem wir
nicht wieder neue Schritte in die Zukunft
gestalten, ob im pädagogischen Bereich 
oder für den äußeren Rahmen. Der Geist
von Pfingsten, heiliger Geist, ist im Um-
feld unseres großen Firmfestes schon
spürbar gewesen – und ich bin gewiss,
dass es dieser Geist ist, aus dem heraus 
Aufbrüche gelingen und ihre Ausrichtung
bekommen. Ich freue mich auf Pfingsten
2007!

Mit den besten Wünschen und einem 
herzlichen Gruß aus „Ihrem Kolleg“ 

 
 
 
Pater Johannes Siebner SJ 
Kollegsdirektor 

Der Freiburger Weihbischof, Dr. Paul
Wehrle, kam am 6. Mai zur Firmung ans
Kolleg. 55 Internatsschülerinnen und
–schüler hatten sich in den letzten Mona-
ten in sieben Firmgruppen auf diesen
großen Tag vorbereitet.  Wir blicken mit 
Dankbarkeit auf ein schönes Fest zurück.

Neuer Superior für die Jesuitenkommuni-
tät in St. Blasien ist seit Januar Pater Jo-
sef Singer SJ. Pater Singer SJ war zuletzt 
verantwortlich für die Freiwilligendienste
des Jesuitenordens – Jesuit European
Volunteers (JEV) - in Nürnberg.

Pater Heribert Müller SJ bedankte sich
für die sehr großzügige Spende am
Pfingstfest 2006. Die Gabe kommt dem 
Kindergarten und der Grundschule der 
Makumbi Mission in Harare / Zimbabwe
zugute.

Herr Claus-Peter Hilger ist am 12. Febru-
ar 2007 im Alter von 65 Jahren verstor-
ben. Seine treue Verbundenheit galt auch 
dem Kolleg St. Blasien!

R I P

Am 16. März war nach fast 48 Dienstjah-
ren der letzte Arbeitstag von Herrn Rein-
hard Dietsche. Wir danken von Herzen! 
Das Kolleg ehrte im Dezember 18 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter zu ihrem 10-,
20- 25-, 30- und 35-jährigen Dienstjubi-
läum: 35 Dienstjahre: Frau Marija Kadic
(Hauswirtschaft); 30 Jahre: P. Markus 
Laier SJ und Herr Josef Schneidinger
(Küchenchef); 25 Jahre: Frau Ingrid Betz
(Lehrerin), Herr Dr. Winfried Bull (Haus-
arzt), Frau Sigrid Ebner (Hauswirtschaft),
Frau Erika Hutfles-Baur (Hauswirtschaft),
Herr Ekkehard Kempf (Lehrer) und Herr
Bernhard Schmitt (Lehrer).

Im Anschluss an das beeindruckende
Abschiedsfest für P. Gimbler SJ am Abrei-
setag vor Weihnachten, hat der neue
Internatsleiter P. Axel Bödefeld SJ mit 
Beginn des Jahres 2007 seine neue Auf-
gabe angetreten. Nach übereinstimmen-
der Wahrnehmung hier im Kolleg: ein 
toller Start ! 

Kollegsdirektor Pater Siebner SJ be-
sucht kurz vor Pfingsten unsere Partner-
schule Tongji-Highschool in Shanghai
(China) und nimmt an der Festveranstal-
tung zum 100-jährigen Bestehen der 
Schule teil.



PFINGSTEN  2007 
Akzente aus dem Programm 

Freitag, 25. Mai 
19:00 Uhr  Musikalische Einstimmung auf
Pfingsten - anschl. geselliges Beisammen-
sein in der Pater-Alfred-Delp-Halle

Samstag, 26. Mai 
Vormittags: Lehrersprechstunden
Nachmittags: Begegnung auf den Grup-
pen / Filmvorführungen / Schülervorspiel
im Festsaal / Stabpuppentheater u.v.a.m.
Präsentationen aus Arbeitsgruppen und 
von Studienfahrten
15:30 Uhr  Sitzung des Fördervereins
17:00 Uhr  Sitzung des Elternbeirates 
19:30 Uhr  Theater in der Pater-Alfred-
Delp-Halle: „Wie es Euch gefällt“ von 
William Shakespeare

Pfingstsonntag, 27. Mai 
09:30 Uhr  Messe im Dom
(Johann Ernst Eberlin: Missa in C) 
Predigt P. Axel Bödefeld SJ 
11:00 Uhr Kollegsversammlung
Vortrag: P. Ansgar Wucherpfenning SJ: 
„Pro Multis“ – für Viele oder für Alle? 

nachmittags: „Pädagogisches Forum“
Austausch – Information - Begegnung 
wieder reichlich Vorführungen / Präsenta-
tionen / Vorspiele ... 
19:30 Uhr Theater in der Pater-Alfred-
Delp-Halle: „Wie es Euch gefällt“

Pfingstmontag, 28. Mai 
09:30 Uhr Ökum. Gottesdienst im Dom
10:30 Uhr  Information durch die Kollegs-
leitung und Aussprache 
 

Internat
 
Zum Jahresbeginn hat Frau Gabriele Zum-
keller ihre Mitarbeit als Erzieherin im
Internat begonnen. Gemeinsam mit Frau 
Rochlus leitet sie die Gruppe 11. Von dort 
hat Frau Ganzmann an die Seite von Frau
Ilana zu den jüngsten Mädchen der Grup-
pe 10 gewechselt. 

Vor den Osterferien fand die konstituie-
rende Sitzung des Internatsrats statt. In 
den kommenden Monaten soll sich die-
ses neue Gremium zu einem wichtigen
Kommunikationsort entwickeln, an dem 
quer durch alle Gruppen und Altersstufen
Anliegen besprochen, geklärt und umge-
setzt werden. 
Das Internat steht kurz vor der Inbetrieb-
nahme der beiden Fitnessräume im Mäd-
chen- und im Jungeninternat. Durch groß-
zügige Spenden und die Unterstützung
des Fördervereins ist es möglich gewor-
den, die breite Palette unserer Sport-
Aktivitäten noch um dieses attraktive und 
gesundheitsfördernde Angebot zu erwei-
tern. Frau Sarah Fortenbacher, die schon
seit Schuljahresbeginn mit großer Reso-
nanz verschiedene Sportangebote im
Mädcheninternat leitet, wird mit ihrer 
Erfahrung für die fachkundige Einweisung
Sorge tragen. 

 
Schule

Der Schulleiter konnte einige Schülerin-
nen und Schüler zur erfolgreichen Teil-
nahme an Wettbewerben beglückwün-
schen. Benedict Kaiser (Kl. 12, St. Bla-
sien) ist 1. Preisträger im Landeswettbe-
werb „Alte Sprachen 2007“. Benjamin
Gampp (Kl. 9c, Bonndorf) und Michael
Guffler (Kl. 9c, Bernau) wurden mit dem
3. Preis beim Landeswettbewerb Mathe-
matik Baden-Württemberg ausgezeichnet. 

Das letztjährige Adventskonzert wurde
vom hervorragenden Chor unserer Partn-
erschule in Vilnius/Litauen mitgestaltet,
wohingegen sich der Kollegschor und das 
Kollegsorchester Anfang März in Vilnius
aufhielten, um dort an einem Festgottes-
dienst und an einem vielbeachteten Kon-
zert mitzuwirken. Die Studienfahrten der
Kursstufe 12 fanden vor den Osterferien
statt. Ebenfalls vor den Osterferien absol-
vierte ein Teil der Schüler der 11. Klassen
und die Klasse 10a das Sozialpraktikum,
die zweite Schülergruppe schloss ihr
Praktikum an die Osterferien an.
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112 Schüler der Kursstufe 13 haben in
der Zeit vom 19. bis zum 27. April ihr
schriftliches Abitur hinter sich gebracht, 
wozu wir ihnen schon einmal gratulieren!

Einladung zum Altschülertreffen
 
LLiebe Altschülerinnen und Altschüler, 
 
alle drei Jahre erinnern und feiern wir
miteinander beim traditionsreichen Alt-
schülertreffen unsere gemeinsame Ge-
schichte und Prägung am Kolleg St. Bla-
sien. In vielerlei Hinsicht spielen diese
Begegnungen mit Weggefährten und der 
eigenen Vergangenheit an vertrautem Ort
eine wichtige Rolle. Unsere Altschülertref-
fen sind inzwischen traditionell im Kol-
legsleben fest verankert; sie bilden so-
wohl das lebendige Gedächtnis wie das
soziale Kapital in einer zu sehr auf den
Augenblick fixierten Zeit.
Eine vorläufige Programmübersicht finden
Sie hier abgedruckt – das endgültige 
Programm erhalten Sie dann beim Treffen 
selbst.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten
Sie, uns bei der Planung ein wenig zu
unterstützen, indem Sie das beigefügte 
Rücksendeformular in jedem Fall ausfül-
len und bis zum 1. September 2007 an
uns zurücksenden – nur so können wir
beispielsweise die Teilnehmerliste aufle-
gen.
Der Schul- und Internatsbetrieb läuft an 
diesem Oktoberwochenende regulär wei-
ter – Übernachtungen im Kolleg oder auf 
den Hütten sind daher nicht möglich.

Wir freuen uns über zahlreiche Anmel-
dungen und viele persönliche Begegnun-
gen und grüßen aus dem Schwarzwald
mit den besten Wünschen

Ihr

 
 
Pater Johannes Siebner SJ 
Kollegsdirektor

ALTSCHÜLERTREFFEN 2007 
„Erinnern, Bewahren & 
 Gestalten!“
 
Samstag, 6. Oktober 

10:20 Uhr – 11:50 Uhr  Projekt:
 „Das steht in keinem Schulbuch:
 „Altkollegianer machen Schule !“

13:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen
mit den Kollegianern

14:00 Uhr  Bericht des
Kollegsdirektors im Festsaal 

Gelegenheit für Begegnungen:
Caféstube der SMV im Aquarium
Schülercafé im Mädcheninternat

14:30 Uhr Sportliche Aktivitäten:
 „Alt gegen Jung“

Führungen durch das Kolleg

16:00 Uhr Altkollegianer: 
Vernetzung von Altschülern

17:30 Uhr Schülervorspiel im Festsaal

19:30 Uhr Festliches Buffet in der 
Pater-Alfred-Delp-Halle mit musi-
kalischen Kurzauftritten

Sonntag, 7. Oktober 

11:15 Uhr Kollegsgemeinschaftsmesse
im Dom
12:30 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen
mit den Kollegianern 

 

Altkollegianer

Wir können wieder auf gelungene Abende 
mit den Abi-Jahrgängen 1971, 86 und 66
im Oktober 2006 zurückblicken.
In diesem Jahr treffen sich die Abi-
Jahrgänge 1982 im Mai, 50 im Juni, 97 im
September, 87 und 57 im Oktober.
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StammtischeStammtische
  
FREIBURG. Rund 40 Altkollegianer trafen
sich im Januar zu einem gelungenen Frei-
burger Altschülerstammtisch. Die Freibur-
ger Stellanergruppe trifft sich jeden 2.
Dienstag eines Monats im Heiliggeist-
Stüble am Freiburger Münsterplatz um
19:00 Uhr.

FREIBURG. Rund 40 Altkollegianer trafen
sich im Januar zu einem gelungenen Frei-
burger Altschülerstammtisch. Die Freibur-
ger Stellanergruppe trifft sich jeden 2.
Dienstag eines Monats im Heiliggeist-
Stüble am Freiburger Münsterplatz um
19:00 Uhr.
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im Jahr. 

Kolleg St.Blasien e.V.

Fürstabt-Gerbert-Strasse 14 

79837 St. Blasien 

Fon 07672 – 27-0 

Fax 07672 – 27-271 

Internet: www.kolleg-st-blasien.de

E-Mail: info[at]kolleg-st-blasien.de

Zustiftungen für unsere Stiftung bitte 

an die Stiftung Kolleg St. Blasien 

Kontonummer: 222 33 33  bei der 

Volksbank Hochrhein (BLZ 684 922 00).

Spenden für das Musikhaus Bleiche

oder die neue Bibliothek bitte an das

Kolleg St. Blasien e.V. 

Stichwort: Musikhaus Bleiche oder 

Bibliothek

Spendenkonto: 88 880 bei der 

Sparkasse St. Blasien (BLZ 680 522 30)

Wir stellen dafür gern eine 

Zuwendungsbestätigung aus. 

  
E-Mail-ProjektE-Mail-Projekt
  
Wir bedauern das Projekt mit den E-Mail-
Adressen für Altschüler aufgrund der
spärlichen Resonanz bis zum 30.06.2007
zu beenden. Sie können sich gewiss vor-
stellen, dass uns diese Entscheidung
nicht leicht fällt; das Echo war in der Rela-
tion zum finanziellen Aufwand entschie-
den zu gering. 

Wir bedauern das Projekt mit den E-Mail-
Adressen für Altschüler aufgrund der
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nicht leicht fällt; das Echo war in der Rela-
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Heizen mit Holz Heizen mit Holz 
  
Die Bauarbeiten für unsere neue Hei-
zungsanlage, in der die benötigte Wärme
mit dem nachwachsenden Brennstoff
Holzhackschnitzel erzeugt wird, haben 
im März begonnen. Vor dem Parkdeck 
wird für den Hackschnitzel-Kessel gerade
ein neues Kesselhaus errichtet. Der neue
Kessel modernster Bauart mit einer auf-
wändigen Rauchgasreinigung  wird eine
Leistung von 1.700 kW haben und soll
pünktlich zur nächsten Heizperiode im
Oktober in Betrieb gehen. Die jetzige
Heizanlage stammt in ihren ältesten Tei-
len aus den 30er Jahren des letzten Jahr-
hunderts und ist mit einem jährlichen 
Verbrauch von 600.000 Liter Heizöl nicht 
mehr wirtschaftlich zu betreiben. Mit der
Inbetriebnahme der umweltfreundlichen
neuen Heizungsanlage wird das Kolleg
auch einen erheblichen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten, da hierdurch CO2-
Emissionen aus fossilen Brennstoffen von 
ca. 1.000 Tonnen pro Jahr vermieden 
werden. Außerdem bietet Holz als Ener-
gieträger und nachwachsender Rohstoff 
zahlreiche ökonomische und ökologische
Vorteile.
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Förderverein Kolleg St. Blasien Förderverein Kolleg St. Blasien 
  
Das Besondere ermöglichen! Das Motto
hat sich inzwischen bewährt - der Förder-
verein engagiert sich am Kolleg in allen 
Bereichen. Dank der treuen Mitglieder
und Einzelspender konnten in den ver-
gangenen Monaten über 50.000 Euro
eingesetzt werden. Ein Akzent liegt zwei-
fellos in der ganz erheblichen Unterstüt-
zung für die neue Kollegsbibliothek.
Aber auch in anderen Bereichen wird das 
eine oder andere "Sahnehäubchen" er-
möglicht. So wurden in letzter Zeit Projek-
te für das Pfingsttheater ermöglicht oder 
die Einrichtung des TOEFL-Testzentrums
am Kolleg unterstützt; ein Eignungstest
zur Unterstützung der Berufswahl von
Oberstufenschülern wird in diesem Jahr
ebenso unterstützt wie die Errichtung
einer Kletterwand oder die Einrichtung
von zwei Fitnessräumen. Das Kollegs-
fernsehen wird ebenso unterstützt wie
die Ausstattung im Bereich der Naturwis-
senschaften. Vergelt´s Gott!
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Spenden statt Geschenke Spenden statt Geschenke 
  
Wir sind sehr dankbar, wenn immer wie-
der runde Geburtstage  genutzt werden, 
um die Verbundenheit mit dem Kolleg St.
Blasien auszudrücken. Unsere Stiftung
Kolleg St. Blasien ist dafür eine ausge-
zeichnete Adresse für wirkungsvolle und
nachhaltige Zustiftungen anstelle von
Geschenken bei besonderen Anlässen. 
Wenn Sie Fragen zu dieser Möglichkeit 
haben, können Sie sich gerne direkt an 
den Kollegsdirektor wenden. 
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Danke Danke 
  
Die Item GmbH in Speyer unterstützt
diesen Zwischen-Ruf großzügig  mit ihrer 
Kompetenz im Bereich Digitaldruck, Di-
rekt-Marketing und Lettershop.
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Emissionen aus fossilen Brennstoffen von 
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gieträger und nachwachsender Rohstoff 
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Die Anmeldung zum Altschülertreffen 6./7. Oktober 2007 
 - bitte bis zum 1. September 2007 antworten. 

 

Ich komme gerne und bringe ___ weitere Personen mit. 
6.10. Teilnahme Mittagessen (8 €)   ___ Personen 

 6.10. Teilnahme Festliches Buffet (15 €)  ___ Personen 
 7.10. Teilnahme Mittagessen (8 €)   ___ Personen 

 

Ich bin leider verhindert. 
 

___________________________________________  

Name                Vorname  

___________________________________________ 

Straße, Nr. 

___________________________________________  

PLZ, Ort 

___________________________________________ 

E-Mail 

___________________________________________ 

Telefon 

___________________________________________ 

Institution             Funktion 

___________________________________________ 

Abiturjahrgang (tatsächlicher bzw. errechneter) 
      

 Ich erhalte den Kollegbrief. 
 Ich erhalte den Kollegbrief noch nicht. 

 Ich erhalte den Kollegbrief nicht mehr. 

Die Anmeldung schicken Sie bitte per 

E-Mail, Fax oder per Post an: 
 

Kolleg St. Blasien 
Altschülertreffen 2007 

Fürstabt-Gerbert-Str. 14 

79837 St. Blasien 
Fax-Nr.: 07672 – 27 272 

E-Mail: info@kolleg-st-blasien.de 
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